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Die FSV Sarstedt veranstaltet Sonntag, 3. Juni,

bereits ihr 39. Volksradfahren. Eingeladen zur

Teilnahme sind alle Radlerinnen und Radler, die

Spaß und Freude am gemeinsamen radeln haben. E-

Biker sind wie immer ebenfalls willkommen.. "Das

Volksradfahren ist eine Radsportveranstaltung für die

ganze Familie", sagt Wolfgang Jäckel aus der FSV

Sarstedt heute Vormittag gegenüber Journalisten. Für

Jung und Junggebliebene eine gleichermaßen machbare

sportliche Herausforderung. Die Veranstaltung ist wie

immer sehr familiär und bürgernah ausgelegt. Wie im

vergangenen Jahr sind für die reibungslose

Gesamtorganisation mit den drei Hauptakteuren

Wolfgang Jäckel (Öffentlichkeitsarbeit/Sponsoring),

Dieter Schmidt (Administration/Organisation) und Willy

Wirtz (Organisation/Streckenführung) zuständig. "Zudem

erhalten wir wieder breite Unterstützung durch über 60

Helferinnen und Helfer", betont Jäckel. Unter anderem

von der Polizei Sarstedt, der Stadt Sarstedt, dem DRK

Ortsverein Sarstedt und aus dem eigenen Verein. Zu der

Volksradveranstaltung werden je nach Wetterlage bis zu

200 Teilnehmer erwartet. Anmeldungen können bereits ab neun Uhr erfolgen. Die Startgebühr beträgt zwei Euro. Die Tour

beginnt um zehn Uhr und endet etwa um 12:30 Uhr am Parkplatz FSV-Sportpark an der Friedrich Ludwig-Jahn-Straße. Den

Start wird dieses Mal die Leiterin des Kriminalkommissariats Sarstedt, Sylke Hanke, vornehmen. Die Tour umfasst etwa 25

Kilometer. Steigungen beziehungsweise Gefälle fallen geringfügig an. Ansonsten wird auf ebener Strecke gefahren. Somit

wird der ganzen Familie die Möglichkeit geboten an der Veranstaltung teilzunehmen. Die gut ausgeschilderte Tour führt über

Ruthe, Heisede, Ingeln/Oesselse, Müllingen, Bledeln, Hotteln und zurück nach Sarstedt. Sofern erforderlich, werden wie in

den Jahren zuvor prägnante Strassenquerungen und Routenverlauf professionell vom Deutschen Roten Kreuz durch

Streckenposten gesichert. Auch der obligatorische Pannendienst begleitet die Tour. In Bledeln ist gegenüber der Feuerwehr

ein Kontrollpunkt mit Erfrischungsstand und Toiletten eingerichtet. Zum Abschluss der Fahrt erhält jede(r) erfolgreiche

TeilnehmerIn für seine/ihre Leistung als Auszeichnung eine Medaille. Zudem werden mit von Sponsoren gestifteten

Präsenten ausgezeichnet: die größte teilnehmende Familie, der/die jüngste TeilnehmerIn, der/die älteste TeilnehmerIn,

der/die TeilnehmerIn mit der weitesten Anreise. Einen Höhepunkt wird dieses Mal die Tombola mit einem äußerst attraktiven

Preis bieten. Als Hauptpreis ist eine Vier-Tages-Radlerreise mit drei Übernachtungen mit Frühstück in einem 4-Sterne Hotel

am Bodensee vorgesehen - Wert 500 Euro. Die Preisverleihung ist für alle anwesende Teilnehmer zum Schluss der

Veranstaltung um etwa 12:30 Uhr geplant. Als Hauptsponsoren treten das Reisebüro 2000, , die Hauptvertretung der AXA

Versicherung in der Eulenstraße, die Sparkasse Hildesheim- Goslar-Peine und der Getränkemarkt Trinkgut auf. "Auch in

diesem Jahr beteiligen wir uns mit unserem Volksradfahren wieder an der "Aktion Stadtradeln für ein gesundes Klima" der

Stadt Sarstedt. Durch ihre Teilnahme am Volksradfahren haben alle TeilnehmerInnen an der Aktion Stadtradeln zusätzlich

die Möglichkeit zum weiteren Kilometer - Sammeln, um so ihr Stadtradelkonto zu füllen", sagte heute Wolfgang Jäckel. Die

Aktion "Stadtradeln 2018" läuft über insgesamt drei Wochen www.stadtradeln.de/sarstedt. 

Unterstützen das Volksradfahren der FSV Sarstedt (von links

nach rechts): Lars Fütterer (Sparkasse Hildesheim-Goslar-

Peine), Heiko Jakob (Trinkgut Sarstedt), Martina Hohn

(Reisebüro 2000 Sarstedt), Jens Krockrow, Stefan Schmager

(beide AXA Vereicherungsbüro in der Eulenstraße),

Wolfgang Jäckel (FSV Sarstedt) und Hendrik Schroeder

(DRK Sarstedt). / Foto: R. Kroll 
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